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Mit der Umsetzung zahlreicher 

Maßnahmen wird ständig an

der Sicherheit der Ver-

kehrsteilnehmer gear-

beitet. Insbesondere

der Fuß- und Rad-

verkehr wird

dabei stark

forciert.

Fährt man durch unsere Gemeinde, so ist nicht zu übersehen, dass viel für Sicherheit auf Straßen und 
Wegen getan wird. So wurde vor der Volksschule bzw. Mehrzweckhalle und Gemeindeamt nicht nur eine 
30 km/h-Beschränkung, sondern darüber hinaus eine Begegnungszone verordnet. In dieser sind alle Ver-
kehrsteilnehmer gleichberechtigt. Auch wurden zwei stationäre Geschwindigkeitsanzeiger montiert.

Geschwindigkeitsmesser 

vor der Begegnungszone 

in der Ortsmitte



Die neuen Gehwege von der Ortsmitte zum Seniorenwohnheim sowie entlang der Sportplatz-
straße bieten den Fußgängern entsprechenden Schutz. Bestens bewährt hat sich die neue 

Geh- und Radwegunterführung beim Autobahnzubringer im Einkaufspark. Nun kann man 

schnell, und vor allem sicher, von der Süd- auf die Nordseite und umgekehrt wechseln. Auch 
von den dortigen Betrieben wird diese Verbesserung sehr geschätzt. Der Bereich der Murbrü-
cke B 73 ist eine neuralgische Stelle. Kürzlich wurde die schmale Gehmöglichkeit mit soge-
nannten Laschen optisch von der angrenzenden Fahrbahn getrennt. Eine Verbreiterung ist 
aus technischer Sicht nicht möglich. Aufgeweitet und zu einem 2,60 m breiten Geh- und 
Radweg ausgebaut wurde der bisherige, nur ca. 1,0 m breite Fußweg östlich der Brücke.

Durch das Aufstellen von fünf Geschwindigkeitsmessgeräten, 
davon 3 stationär und 2 mobil, wird erreicht, dass die Autofahrer 
ihr Tempo zumeist recht stark reduzieren. Mit der Anbringung 
neuer bzw. färbiger Bodenmarkierungen und dem Versetzen von neuen Leitbaken ist beim Mini-
kreis in der Oberen Dorfstraße eine wesentliche Verbesserung der Verkehrssicherheit eingetreten. 

�Natürlich werden wir weiterhin bestmöglich auf die Wünsche, Ideen und Anregungen seitens 

der Bevölkerung eingehen�, so Bgm. Tanja Fauland-Gratz zu diesem stets aktuellen Thema.
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Verkehrssicherheit
hat in Gralla Vorrang 

Verbesserte Verkehrssicherheit

durch verschiedene Maßnahmen

beim Minikreis in Obergralla
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Verbesserte Verkehrssicherheit
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Das Geschwindigkeitsmessgerät vor dem Kindergarten RegenbogenDas Geschwindigkeitsmessgerät vor dem Kindergarten RegenbogenDas Geschwindigkeitsmessgerät vor dem Kindergarten RegenbogenEin Gehweg, der vom Seniorenwohnheim zur Ortsmitte führtEin Gehweg, der vom Seniorenwohnheim zur Ortsmitte führtEin Gehweg, der vom Seniorenwohnheim zur Ortsmitte führt

Jetzt: 
ein neuer Geh- und

Radweg in einer Breite

von 2,60 m

Silvester und 

Sammy - mehr 

Sicherheitsgefühl

auf der Murbrücke

Vorher: 
der äußerst schmale 

"Gehweg" östlich 

der Murbrücke


